


reheime Staatspolizei 
spolizeileitstelle Hamburg 
?. II B 2 - 2067 Al

An die
Gerichtsvollzieherei 
bei dem Amtsgericht Hamburg 
in H a m b u r g
Drehbahn J6

Betrifft: Versteigen ungs auf trag,. Z

AO

Sie werden hiermit beauftragt, das beschlagnahmte Umzugsgat 
des Juden Georg Kempe, ,zuletzt
wohnhaft gewesen in Oderberg/Mark 
in freiwilliger Versteigerung zu verkaufen. Das Umzugsgat

2 Lifts im Gesamtgewicht von 5480 kg. ist
bisher von der Firma Gärtner & Co.,

Hamburg, AltstadterStr.17
unter der Signierung HL I05 und lo9 
verwahrt worden» Die Firma ist von der Beschlagnahme in Kennt­
nis gesetzt und angewiesen worden, Ihnen das Gut in Ihren

^n und ,deiM(ersteigerungseriös nach Abzug der Kosten auf da 
to^” > \

Filiale Hamburg, zu überweisen.

Ääumen, Drehbahn 56, anzuliefern. Ich bitte, das Versteigern"' 5- 
protokoll und Abrechnung mit einem Durchschlag nach hier zu

Dtulfchcs nti'A

- .RN UrhinbcnHeuer 
/ in Mirren ennreriet

21 Wöi 1941 
x^OOUI,

X

I. A

“gkaatspolizeileitste Ile Hamburg”





Hamburg, den

1 Stück Möbellift; *
Sendung:

Gesamtkollizahl:

Abzunehmen am;

Anzuliefern an:

Straße:

h./

Mit der A

die Möbelspeditionsfirma:

am:

I* NichtzutreHendek ist ZU streichen. 
£/0307

Betr.: Aktenzeichen: a) des Spediteurs

b) der Gestapo

Name des Eigentümers:

iür den Auktionator
mit / ohne ’ Begleitsendung laut besonderem Ablieferschein.

Ablieferschein Nr.

Maße:

Die Begleitsendung wird mit besonderem Ablieferauftrag angelieferl.

Deutsche Spedition G.m.h.H. Berlin 
Zweigniederlassung Hamburg

Auktionator

0 O . "

rstöö^ '
Auftrage der Gestapo Hamburg empfangen Sie durch die untengenannte Möbelspeditions­

firma, für Rechnung wen es angeht, die nachstehend unter A, genannte Sendung. Ich / Wir bitten 
um ordnungsgemäße Empfangsbestätigung durch Rückgabe der beiliegenden Ablieferbescheinigung 
an die Möbel Speditionsfirma.

i, Gaertner & Co
G, m. b. H.

Stempel und Unterschritt der 
juftraeerbenden Speditionsfirma

Signatur / Nr.:

y Gewicht:

:.^i' Lagerort:

kg

(Name des Auktionator?)

Lokal:

LL/

Die zur Sendung gehörende nachstehende Begleitsendung wird angeliefert durch:

< i



Auktionator

ertnsr & CoHamburg den ff

Betr.: Aktenzeichen: a) des Spediteurs

1 Stück Möbellift

Stempel und Unterschrift der 
auftrsg^cbenden Speditionsfirma

um ordnungsgemäße Empfangsbestätigung 
an die Möbelspeditionsfirma

b) der Gestapo

Name des Eigentümers:

Ablieferschein Nr. ?

Sendung

Maße;Gesamtkollizahl:

Abzunehmen am:

Anzuliefern an;

Straße:

Die zur Sendung gehörende nachstehende Begleitsendung wird angeliefert durch:B.

(Name des Auktionators)

Lokal:

für den Auktionator
mit/ohne* Begleitsendung laut besonderem Ablieierschein.

Im Auftrage der Gestapo Hamburg empfangen Sie durch die untengenannte Möbelspeditions­
firma, für Rechnung wen es angeht, die nachstehend unter A, genannte Sendung, Ich / Wir bitten

durch Rückgabe der beiliegenden Ablieferbescheinigung

L LA Li

T

am:

Signatur / Nr.:

Gewicht:

Uhr: Lagerort: __ ■ /

■irr-
< <

die Möbelspeditionsfirma:

Mit der ng der Sendung ^u A. ^wpsde beauftragt

Die Begleitsendung wird mit besonderem Ablieferauftrag angeliefert.

Deutsche Spedition G.m.b.H. Berlin
Zweigniederlassung HamburgNichtzutreffendes ist zu streichen.

E/0307



12. Mai l$il»

An Ci®

Gab sine . t tat yoli^i,
; ta Vpolizoi oit t llo, 
z. Hd. von Oött' c- 5

H 4 n b u p s .

Von eingeiiofevt ®n *Cni eher» U-’zus'' tt Ina 
folgonda ., iohen aur optiert:

in * ach'!») Leo Been”tein
Tgb. II B 2 - lüofrAl

1 P^kot, enthaltend diverco B Pioi’napken vnö
10 Fewa,

in ;. chon D>». Heineich ■ ch^eltz-.r . 
*5b. ii b 2 - 187Vai

1 to on Kon arven, 
3 Pakete - "ifonflocken und
9S - ti ck elfe, 

in - achen 0001*3 Kneipe 
Tnb. II B_ 2 -^7/Ü

5 1- kete Pee'-il
ö P ikote Pena

Fakete t Apke
1 I--ket HUnde-ia ohnittel.

Ich batte, f*a 1t

Üer ßerichispolljieh« 
bei hem Rmtsgei’ichi Hamburg



1 1 Sofa. 2 lesr 1
llo,-

G e v 1 a c h

19» Mai 1»

234

24256

39/41 u, 40/41.

An di® SozialVerwaltung -
Organisat ion gabt eilung, 

z«Hd.Herrn Stadtoberin spektor» Meier,
Haraburg 1

SrnstMerokstr« 9/21

In Versteigerungssachen dar Geheimen Staatspolizei 
erhalten sie anbei 2 Verzeichnisse über erhaltene G 'genstände 
Eit der Bitte um. möglichst umgehend® Überweisung des angege­
benen Kav.-Geldes und zwar für die Sach ns

ümzugsgut Kempe , ; mit RM. 150.15
- Herzog mit « 135.75

zusammen: RM. 285.90 S/ /
5= sx Ä SS za SÜ = = 12 — Ä = _ ~ '

auf mein Postscheckkonto: Hamburg Nr« 24256. / /



Verzeichnis

der am 15. Mai 1941 von der Sozialverwaltung Hamburg 
gekauften Sachen in der Versteigerung'-sache des jüdisch n
Umzugsguts des Georg Kempe (Lgb. D No. lo) - No.
Geheimen Staatspolizei Tgb. II B 2 - 2o67/41 -

1 1 Sofa, 2 Les- 1
2 1 runder Ausziehtisch

3 1 3teil. Schrank, 2 Kommoden, 1 Frisit rtoilette

4 2 Stühle u. 2 Reservesitze
5 1 Bufett und 1 Kredenz
6 1 Bücherschrank
7 15 m Wäschestoff
8 , lo m Wäschestoff
9 15 m Wäschestoff

lo 2o m Wäschestoff
11 4m Wäschestoff
12 2 Tischtücher, 6 Servietten
13 3 neue Kissenbezüge
14 6 Bett-Tücher
15 41 Handtücher
16 18 gebe. Kissenbezüge
17 1 Steppdecke

der

i
* 1

llo,- So
30,- ^»l

25o,- >1 r 1u r vU iwr

15,- ns H

200,- Jo.-
120,- AS-
22,-

8,- A^ *

25,-
75,- - ks '
3,“

3 -20,-
6<

K So
3°r
65,- 4 V 1
lo,-

4 So '

12,- 45*

RM l.ool,-



RECHNUNG
für Geheime Staatspolizei, Staatspolizeileitstelfe, Hamburg

Betr. Versteigerung von Umzugsgut

Eigentümer:

Sendung:

angeliefert am

gemäß Beschlagnahmeverfügung Gestapo, Tgb.-Nr. vom

Vt, V Ablieferschein Nr,

A. Vorkosfen

1, Restforderung des Inlandspediteurs:

Firma It. Anlage

Inkassoprovision gemäß Tf. U 3, Zf. 1/2 %
Ufa V ■ v

Restlagerkosten vom , *'7 .. bis
v z*/,. - s ~ ft% A 6Z■

a) Lagergeld w -^73. “■ • 4- Zty.Zß' dlJl
£ ^7/ # -• £ k

b) Lagerversicnerurfg " * • ........... ° .

Umlagerungskosten infolge behördlicher Sicherungsmaßnahmen

7^0,5^

von

kg zu <, r*

auf

a) Transportkosten

b) Transportversicherung ^üu

c) Police und Steuer 1t. Auslage

nach

Übertrag . .



iw
i finfendung zn 

das ßoftlM
unit jeden Lah(M

t!et<el hi« einzeln nadi tiinttn unuul'iiiiaaen



zur Rechnung an Firma

Blatt 2

Übertrag

B. Transport- und SpedWionskosfen

1. Absetzen vom Lager bzw. Kaischuppen 1t. Auslage

2. Zollabfertigung'gemäß Tf. U 3. Zf. II/2 bzw. Ul / 2

a) Zollbefund-Beschaffung . .

b) Zolifreischreibung

3. Transportkosten zum Auktionslokal gemäß anliegender Rechnung

4, Transportmittelunfall-Versicherung gemäß Tf. U 3:

a) Versicherung einschl. Besorgung für /- RM

b) Police und Steuer 1t. Auslage

5. Speditionsprovision gemäß Tf. U 3. Zf. II / 3 bzw. III / 3 
zu 1.50 RM. je 100 kg.

6. Schiußabwicklung, Überwachung und Korrespondenz für Monate
gemäß Tf. U 3, Zf. II / 4 bzw, III / 4 zu 2.50 RM. je 100 kg

7. Deusped-Vermittlungsgebühr:

a) 5 % auf ^ 2^, Yf RM. gemäß B / 3 .

b) Rechnungsprüfung

Anlage(n):



( :U ■
H a m j r g 4

Wilhelminenatr, 11

Hamburg, den... .-LQ#—feÄ. 1941......

An Speditionsfirma

E. Gaertner i Co. G.m.ü.H...........

HAMBURG

ALtstäd-terstr. 17.
RECHNUNG

betr. Abtransport von Auktionsgut. 
--------- ---------------  II B 2

Ihr Zeichen: 1544 Aktenzeichen Gestapo .2.167/41

Ihr Anlieferauftrag Nr. 772 vom .6* Mai 1941»

Eigentümer: Georg Israel Kempe,.früher Oierberg/Mark
Sendung:. 1 Lift H. L. 19$ 5 Meter 4.200 kg

von Lagerort Schuppen Togokai i/Ereien nach Drehbaha 
für Auktionator: Gerichtsvollaieherei, Hamburg

Gemäß Tarif U/2 - Abtransport
5LK

97,40 *Z1. Abfuhr und Anlieferung.
2. Schnee- u.Eiszuschläge am
3. Schwergewichtszuschlag:

5. Meter
.. ._ ......  auf

. 4.200
____ RM

...... kg

......%

... RM.............. Stück .............

4. Metergeld 5 Meter . ...................... ............. .......5» —
6. Rücktransport des Leerlifts einschl. Absetzen. . 15.—
6. Lagermiete für Leerlift für den 1.Monat .......8,- -

1 »J Gl £1
zur gefl.Vergütung

Anlage: 1 Ablieferbescheinigung Nr. -772
aöiKQ 

bZahlbar innerhalb von 5 Tagen

auf: Bankkonto: Dresdner bank in Hamburg, Dep. K. 14
Postscheckkonto: Hamburg 81150



RECHNUNG
für Geheime Staatspolizei, Staatspolizeileitstelle, Hamburg

Betr. Versteigerung von. Umzugsgut

Eigentümer:

Sendung:

angeliefert am

gemäß Beschlagnahmeverfügung Gestapo, Tgb.-Nr.

4. Vorkosten

1. Restforderung des Inlandspediteurs:

Firma

2. Inkassoprovision gemäß Tf, U 3, Zf. I / 2

3, Restlagerkosten vom "7/ .^7 .......  
- ^73, 

a) Lagergeld ^7% . “

b) Lagerversicl (3- 2^4-

Anlage

4. Umlagerungskosten infolge behördlicher Sicherungsmaßnahmen

von nach

b) Transportversicherung ’/■«

3LK •



Blatt 2

zur Rechnung an Firma

B. Transport und Speditionskosfen

1. Absetzen vom Lager bzw. Kaischuppen 1t. Auslage

2. Zollabfertigung . gemäß Tf. U 3, Zf. II / 2 bzw. III/2

a) Zollbefund-Beschaffung ....

b] Zollfreischreibung..........................

3. Transportkosten zum Auktionslokal gemäß anliegender Rechnung

4. Transportmittelunfall-Versicherung gemäß if. L) 3:

a) Versicherung einschl. Besorgung für RM

b] Police und Steuer 1t. Auslage

5.

6.

Deusped-Vermittlungsgebühr:7.

a) 5 % auf

b) Rechnungsprüfung

burd|_

RM. gemäß B/3 .

Speditionsprovision gemäß Tf. U 3. Zf. II / 3 bzw. III / 3 
zu 1.50 RM. je 100 kg..............................

SM

Schlußabwieklung, Überwachung und Korrespondenz für Monate
gemäß Tf. U 3. Zf. II/4 bzw. III / 4 zu 2.50 RM. je 100 kg .

6 e p t ü

jinem J zur gefl, Vergütung



Firma:

Kein ic h M
I Sport

I H^fTiblJ |'g
Wilhelminenstr. n

Hamburg, den AQ* Mai 194.1,

An Speditionsfirma

-«rpaertner & Co,,....

HAMBURG
Hamburg /| Altstödterstr. 1?

RECHNUNG

betr. Abtransport von Auktionsgut.
• II 13 2

Ihr Zeichen: L U 1544 Aktenzeichen Gestapo 2067/^1—
Ihr Anlieferauftrag Nr. 775 vom 6.« Mai 1941
Eigentümer: Georg Israel Kempe, früher Olerber^Mark . .
Sendung: 1 Lift H. L» 109 Meter 128q i<g
von Lagerort Togpkai i/Freien nach Drehbahn.56
für Auktionator : Gerichtsvollzieherei, .Hamburg

xk

97.4o

Gemäß Tarif U/2 - Abtransport

1. Abfuhr und Anlieferung 5 Meter 1280.........kg

2. Schnee- u. Eiszuschläge am ........   auf ............ RM ....... %
3. Schwergewichts zuschlag: 

  Stück.............................................. —.........  RM

4. Metergeld >7 Meter...........................................................
5. Rücktransport des Leerlifts einschl. Absetzen . .
6-Lagermiete für Leerlift für den 1.Monat . ■....................

5,— 
15,— 
. 8,—

125,40
zur gefl.Vergütung

Afllage: 1 Ablieferbescheinigung Nr. 775» .

Zahlbar innerhalb von 6 TagQn

auf: Bankkonto: Dresdner Bank in Hamburg, D®P* K‘
Postscheckkonto: Hamburg 81150



iürkner
27. 1,1 al

An dio

cc~=^Lgb.D Nr, 10.

Geheime S?fe,m.t,spo3 izei , 
Staatspolizoilaitstelle ,

H a n b u e g . 
t e n a tr : = tc ce r b n o e » ar ts c e

13 
J

-

- l

In Suchen Umzugsgut Georg K s a p a 
(Tgb.Nr. IX B 2 - 2067/41) erhalten kis bsifolgend 2 Abschriften 
vom Verstsigerungcppotokeil nabst Abrechnung, sowis Duplikat- 
Rechnungen des Spediteurs Gaertner & Co 
Bis auf 2 Liftvans ist alles verkauft

j-Upeftoc

Ju&tizlnspektor



Bel folgend erhalten -la 5 Vcr''tolga<*ung«iabr'4ohnungen
In doppelter Ausfertigung über rarsteigarte Li ft van« und «wnrj

1/- l.Leo Bern^eln tgb.Nr. II B 2 - löOJ/41 Über 1 Lift
Dr.-oh «lts»r 
Osker lueaenohn 
0 org Kemp» 
Ocker Turgef

II B 2 « 1872/41 - 2 •
II B 2 - 2714/41 • > •
11 > 2 - ;067/41 • » •
II B 8 - W1J/41 • 1 •

Ju&tizlnspektor.



ierdurch erlaube ich 
oh vertrete herrn Dr 
SA. Das Umzugsgut de

mir/ -‘-olgcndes laitzutsileH:
xx. e in c , ■wohnhaft in Union, neu
Herrn ur. ?.onpe, verpacht in so?., niftv ns, ist 

ach ihrem VerSteigerungsprotokoll von 1_ , Kai 1941 versteigert ’orden. 
n dem Verstsigerungsprotokoll ist protokolliert;"Ss handele zieh um «ine 
reivillige Versteigerung”. Des Protokoll befindet sich bei der ./iedar-

er Oberfinanxpräsident 
Hamburg

p 5?lo - K 43 - P 53 j 
i gebeten, dieses Gesdiäftszeichen, den Tag und 
^uod dieses Schreibens in der Antwort anzugeben 
I

Hamburg 11,
Rndinßsmarkt 83 /

25- September 194g
Fernsprecher 34 10 04

An das
Gerichtsvollzieheramt
z.Hd,Herrn Obergerichtsvollzieher Bobsien
Hamb u r g 36
Uxe’hbahn 36

'tert*

Betrifft: Versteigerung Dr .raed ,Georg K em p e, früher Cderberg/iiark 
Ich bitte um Übersendung einer Abschrift des Verstoigerun^sDrotnV nebst Abrechnung (Ihr • Aktenzeichen 56/DR 39) mit 2 Durchachlä ‘er °US 
Ich rbitte, die Gebührenrechnung besonders beizufügen.

Im Auftrag 
gez. Hilbert



0 o h t s 2 n / a 1

OTAR DB.BEHRE
WESTER LAND-SYLT

AN DES NEUEN GISCHE

loverfoex 1946

rrn Gerichtsvollzieher
e r 1 a c h

beirr. Gericht svollzieherernt
H a m b u r ~ 36
Drehbahn J6 Zinner 253»

rierdurch erlaube ich

.ach ihrem

mir/ olgcndss nitzuteilen:
hh vertrete Herrn Jr. i- e m p © , jetzt uohnhaft in Union, Heu-Jersey
SA. Das Unzugsgut des Herrn Dr. Henne, verpackt in sog. Liftvans, ist 

. Versteigenungsprotokoll von 1g. Hai 1941 versteigert norden.
h dem Versteigerungspxotokoii ist protokolliert: "Es handele sich um eine
‘reiuillige Vor Steigerung’1 Protokoll befindet sich bei der bieder- 
ntmachungsstelle der Hansastadt Hamburg. Ich habe es eingesehen.
ch bitte un nähere Aufklärung für Herrn Dr. Hcnpe, v;ie es zu der Ver- 
teigerung gekommen ist, auf Grund solcher gesetzlicher Bestimmungen die 
orsteigerung erfolgt ist, und aus welchen Gründen Wahrheitsvidrig proto- 
olliert ist, dass es sich un eine freiwillige Versteigerung handele.

Hechtsanualt u. IJotar.

wlivx t. vo • ... Hamburg, den 24.11.1948.

Herm 
Bechtsanwalt u. Notar Dr. Behrends, 

Westerland-Sylt.
Än der neuen klrääe.

In Beantwortung Ihres Schreibens vom IT.d.K. wird Ihnen mit­
geteilt, daß die von Ihnen angeführte Versteigerung von beweglichen 
Sachen des Dr. Kempe im Auftrage der Geheimen Staatspolizei, 
Staatspolizei-Leitstelle Hamburg, am 15* Mai 1941 vorgenommen wurde.

Bei der vorliegenden Versteigerung handelte es sich um eine 
Versteigerung außerhalb der Zwangsvollstreckung und somit um eine 
•freiwillige Versteigerung4 für Rechnung des Auftraggebers — aV des 
HJM v. 23,5*35 - • Nach dieser Verordnung muß die Bekanntmachung 
für Versteigerungen außerhalb der Zwangsvollstreckung die Bezeichnung 
•freiwillige Versteigerung1* enthalten. Ihre Ansicht einer wahrheits­
widrigen Protokollierung ist daher Irrig.

I«A.

Justizinspekt or•



i e c h v s □ n "• o 1 t u.
7. 13 o r c mb or 19 4G •

TAR D^BEHRENDS

uf mein Schreiben von 17. Hovcmber erhielt ich nicht von Ihnen, sondern 
>on der C-eiichtsvollsieherei an 24» Hovonbor 1948 die Mitteilung, cs 
tndele sich durchaus um eine ‘'freiwillige Versteigerung”. In den Ant- 
Ertschreiben nur de auf die AV* des LJk. vom 2p.5.55 ,jezug gcnorr.cn» 
sch II Siff. 4 muss ein Auftrag auf freiwillige Versteigerung abgelehnt 
erden, nenn die, Aurtraggebeigdie ; Lqlichkeit haben, einen zugelassencn 
Ersteigerer zu beauftragen. Ich bitte um Mitteilung, aus welchem Grunde 
er von der Gestapo erteilte Auftrag nicht cbgelehnt ist.
terr Dr. Lempe, früher OcLerberg/merkj Arzt, jetzt in USA. tätig, hat un- 
psetzliche Icrluste gehabt. Seiner Familie ist so viel Leid zugefügt, 
ass dies sn .ich nicht vieder gutgemacht nerden kann. Ich Zielte es für 
ine Selbstverständlichkeit, dass bei der uenigstons möglichen materielle 
utmachung jeder nithilft. Aus diesem Grunde frage ich bei Ihnen an, ob 
ke bereit sind, ohne Entgelt, die heutigen Adressen derjenigen Bieter 
;u ermitteln, die 1t. Vezsteißczungsprctokoll Lrsteher geworden sind.

Was den übrigen Inhalt Ihres Schreibens anbetrifft, so wird
bedauert, Ihre Bemühung'auf Ermittelung der Ersteher dieaaeita nicht 
unterstützen zu können, da das Ihnen bekannte VersteigerungsProtokoll 
auch hier die einzige Unterlage ist, die die Erstehen aber sum größten 
Teil ohne Adressenangabe nachweist und die Anschriften unbekannt sind.

I.A.



In Beantwortung Ihres Schreibens vom 7. <1. K. wird Ihnen mit— 
geteilt, daß im Amtsgerichtsbezirk Hamburg die Gerichtsvollzieher zu 
einer '‘Gerichtsvollzieherei* zusamaengefaß; sindj die Geriohtsvoll- 
zieherei ist eine Abteilung des Amtsgerichts.

Im April 1941 beauftragte die Geheime Staatspolizei auf An­
weisung des derzeitigen Keiolisstatthalters die Gerichtsvollzieherei 
sowie andere zugelassene Privatversteigerer zur Durchführung von Ver­
steigerungen jüdischen Umzugsgates.

' Mit der Durchführung der Versteigerungen wurde u.a. vom Amts­
gerichtspräsidenten der Gerichtsvollzieher Justizinspektor Gerlach be­
auftragt.

Was den übrigen Inhalt Ihres Schreibens anbetrifft, so wird 
bedauert, Ihre Bemühung'auf Ermittelung der Ersteher diesseits nicht 
unterstützen zu können, da das Ihnen bekannte Versteigerungspxctokoll 
auch hier die einzige Unterlage ist, die die Erstehen aber zum größten 
Teil ohne Adressenangabe nachweist und die Anschriften unbekannt sind.

ict

»41

ir<

er

in



(jerlach

®erid}t5Do[I^ieI)er^
Weitung—Vr-

Sn ßlitn Silulobeit in ökjir SikIjc 
ift bk n<t>i)(tei)tnbe «kMäfbnuiniii« 
muitgeku.

®ejd)öftsnumineu ^'b.R. /U.

%er{t«SM.-Sir. IW

„ n Mel 19X1.Mamburg, bnt J y .

tMufTtntwjb er Gebetoien -
Hafern: J-l B ' -

Seif unb Ort bet Verweigerung finb unter otlgcmchrer Sejeidinung bet gu iwtteigernbm Sadjen burrt) 

SSerbneiitii^iinnim I^tgra^ „Mntnburger Srembcnfifatt", „Mainburger Sitigeiger",
„Mainburger toi$M^®NnteM^9i«<bndUtftr.MKhKI  ̂ öffentlid) bekatuit

gemadjf roatben.
Siadjbem fid) eine 2Inaat;l tajtufriger $njoneii ciniiejniiben balle, lourbc bieten eröffnet:

i. •

2. Sei her 23erfteLqerinig kommt Der Ertrag erft mit bem 3idd)taq ^uftonbe. (Sin (Sebül €r[ijci)i, menn 

ein Übergebet abgegeben ober bie ^erfidgcrimg ob»c (Sdeihntg be$ 3itfd)l(ig$ gefdjloffeu roirb. $e:n 

3i(rd)lag an ben JUteiftbidcnben gebt ein breiinuliger ^(njnil wnus.

3. Sic 'yülkfcnmg ber ^ugddjkiqeneti Gadje an bru Wiitbwtciiberi ermißt pfort und) ccteilUm 3u* 

fdjlaßc gegen bare 3al)(ung.

4. 5Birb bas ffmifgclb ntrfjt [oglcid) be^afjlt, |o iptrö bic betreffenbe Sadje anbcrioeitig versteigert; ber 

^leifibietenöe wirb $u einem weiteren Gebote uidjt ^igctafii'n, er Mtet Jür ben etwaigen Ausfall; auf 

ben ’incljrerläö hat er keinen ?bifprnd),
5. Ser Weihbictcnbe (jat ein Ä’iwedngsgelb in V)ü1]c voi? 5 % bes Äint^rcijcs 311 jnljkii, 

eobnnii nmfbc mit bei ^crSIciflerung oeijabitu wie [algl:

^faiibDrr&ouf.

©W, iUprbr. 90. (2UC0. H. BL)
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D lo - Kemp®

hir. ■Scäddjnung bes Segenftanbes b<’5 (Srftetcrs WicijtgdjDt

.4 , A

Äa 
®d 
6”

.4

J.
b

0
4

Semerkimgcn

—
1 1 Liftvan 25o x Soo x 2oo ( H.L. lo?)

2
3

1 Liftvan 5oo x 2oo x 2oo (
1 Apotheke, 1 kleine Kommod 
mit Schublade u. 1 kl» Sehr

C^. H.l. 1o5)
3 
ank •f -■

4
5

1 eis. Stuhl

1 Wäscheschrank
................... n"4

<• ... !
6 2 kl. Instrumentenschränka ... <T, •
7

8

9

lo

1 Instruaentenschrank

1 kleine Bank und 1 Wandte-»

1 Partie Gardinenbretter u.
1 eis. Rauchtisch

1 öteil. Soennecken Schrank

-L r-
'' d

*4'

✓ 4

j

—....

11

12

13

14

15

16

17

1 Diplomatenschreibtisch.

1 Schreibtisch, mit Sessel

1 Sessel

1 Standuhr

2 Gardinenbretter, 1 Beiset

1 Operatioasstuhl

1 Ziertisch

......... '

stisch^

x^

*/

*- f 
' 

-_______

L

18
19
2o

21

2 Sessel mit 4 Kissen

1 Klubsessel in Leder
1 kleiner ovaler Tisch mit 
Glasplatte

1 Nähtisch M
s 3 /

*

L

22 1 runder Tisch ...

23
24

1 Tisch, weiss^estriohen

1 runder Tisch mit Glasplat te , 'ffi /

25

26

2?

29

1 Korbgarnitur, 1 Tisch u« 
4 Sessel

1 Sessel

1 Teppich, 3 x 2 m

1 dto. 2,9o x l,6o
•r m ar

k \ 
M

 A 
\

: A 4^
 

V 4

-

-

' J

• i

1 t.



SCa». 
(Seib 
6 %

JI: । 4
9tr. ^c^cicl) innig bes ©egcnponbrs Olontc bes Crftcfjcrs

9Jlciftgebci

M-

29 1 Brücke l,3o x l,3o
9 *

3o ■ 1 dto. l,3o x 1,25
■

3r 1 dto. L,uo x l,2o

32 1 dto. 2oo x Loo

33 1 dto. 195 x Loo

34 1 dto. 26o x 14o C'- -Z--/- i t <-z

35 ixxxaixxx^ixxxiic
3 Stet Vorhänge u. 1 Fell —

Sri■xixxiKtxiÄiiÄXsxxixf
(Bettvorleger, beschädigt

■ff *

37 1 Bücherregal
i.»...^ . . ........ ./»T.... .

•*

33 1 Eßservice ca. öo Teile —

39 1 dto. ca» 8o Teile

4o 1 Kaffeeservice 15teilig z
41 1 Kaffee und Tesaervice -

ca. 27teilig

42 1 japan. Teeservice 
8tellig

J ’J

43 txjca. 6o Teile div»
Kaffeegeschirr ....<*

ca. 5o Teile Kaffeegeschir C
4! ca. 13 Teile Porzellan

1

’ 4t 7 Teile Kristall

4 7 Teile Glas und Kristalle toheo

4 7 Teile Kristall / yY,

4 ; 1 MocoeLiiihle, 1 lauuenbau« UB8,
1 JÄGäöingtopf u. öiv. u. 1 <•*
Brot kaatei?

5 1 Partie div. Porzellaneac 10Ü

£ 1 Partie Sil und yim u« 3|raten rz *

»emerRungen

I



61

Str. ^äeidjnung bes ©egeiiftunbes

(Kempe)

52 ca. 27 Teile verniet. Gegen­
stände

53 1 Partie Glas und Porzellan

54 ca. 4o Glassaohen

55 ca. 5o div. Gläser

56 ca. 8o div. Gläser

57 16 Teile Glassachen

’ 58 1 Partie Gardinenstangen 
Plättbretter u. Diverses

59 1 Paechtopf, 1 BiSmaschine
1 Messersahärfmasohine

6o 1 Zinkbottich

1 Kiste mit div. Haus und 
Küchengerät

1
1

62

63

64
65

66

67

1 Posten Handarbeiten und 
Kleinigkeiten

1
1
5

großer Posten Kleidexbügep. pp

Posten kl. Decken

Zierkißsen

1 Posten Kleinigkeiten 
Klinken u» def. Wäsche

1 Posten Geschirrtücher

1 Posten Geschirtücher u
6 kl. Tücher
^rbj. 39,

J6
Käme bes (SriietKr

^•iciftgebüt
Stau.
(Selb 
6%

|4

®cmcrfcingcn



9

91 9lr. ^tjcidjninig bee ©egenftmibcs Diome bcs Krjtdjcs

•V - (Kempe)

7 69 8 Herrenhemden

3

81

To 7 Prcttdetüoher u. 1 Frottee 
.............. ..................... ... laken .......

9
71 1 Posten Herrenatrümpfe *

9
72 1 Posten Handschuhe

c 73 1 Spreitdeckeip, 1 Bettlaket 
Z Nachthemden

c 74 2 Paar Hausschuhe

c 75 3 Sha als

95

9*

r (

76

77

78

79

2 Tischtücher, 1 Gedeck.

1 Posten Kragen und Schlips

3 unfertige Decken

1 Posten Damen und Herren- 
Kopfbedeckungen

->k .7 > < i _

6

. c

1

8c 1 Posten Damenwäsche und 
Bekleidung Z X c- r 

»31 Teile Portieren

DUciftgebof
Ä(W. 
®cfo 
6%

J6 | 4

• “■ .

r
Z<

1
82 1 Posten Spitzen

1

J
84

1

2 Teile Portieren mit Staok^o

83 1

Posten Vorbäage

Jt

Poeten Damon Strümpfe

Kopfkissen, 1 Unterbett

^etnerftnngen



9lr. ^Bejeidjiiung bes ©egenftanbes 3l<ime öc‘5 erJtclKrs
Dlcijjgebot

j 4^

Ä'a 
®e 
6°

M

V. 
b 
!l ^Bemerkungen

7

88

(Kempe)

2 TisohdeoK.eQ, 3 Tischtüche

ca. 6o Bände div. Werke

r

Ty 589

9o

ca. 75 Bände div. Werke

8o div. Fände Bücher

91 9o div. Bücher
- yj

92

93

94

9o div. Bücher

□o div. Bücher

6o d iv. Rächer

^7

<.■

..... ..

95 7o dto. -

96

97

93

99

loo

lol

lo2

lo3

lo4

lo5

75 dtoe

Cq • 6 5 d ti o $ 707 -

•

.

.. - •

ca. 9o die.
■ " • W ' v , ■■/ ■

35 dto,

1 Posten div. Bildermappeo

ö div. Bücher

ca. 15 div. Bücher

1 Tennisschläger

1 Posten Noten

1 Kasten Verbandswatte

■ • • / । t < • « •

/ //^ <<

'
.- .4.. .. ....

/

•

r J

#

>



ir.l

3ir. ^egeidjining bes ©egenftanöes Steine öcg ©rjifljcrs
TW gebot

SVod. 
(Selb 
6%

Jb i4

------------- —

‘BiüitcrKtnigcn 

------------ -----------

(Kemoe) <> 14 - 1

6;
lo6

lo7

1 Kasten Verbandewatte
. /

.......

L_

* ■

1 Kasten Verbandswatte

5 I08 5 div. Bilder — V ...........
lo9

3 Ho

4 Bilder -
...........

lo Bilder •

9 m

112 '
Je

±13
51

\ 114
32

115

5 Bilder
- •

3 Bilder

1 Gl j^smälde von- Thorvald......

—

■X

Jp

/w

*

1 Bibel aus d. J. 16ol 1 ^3/fa-f.' « — %

1 Ölbild —

116 1 Ölbild •4 et, f f /r >_•
< ..K

-
. 117

t 118 
ir

1 Ölbild
. '/> r t. -

r
1 dto« / 'S

119
11

1 dto.
-

........—

12o 
i:

121
1

<’
1 122

3
123

*

1 dto.
1

1 Karton mit Osram Weihnaoh 
kerzen

1 Tischlampe, 1 Hängelampe 
Schirm

/

s- -jr

1

'

:'K

.....

1

...

......... - • ■

* :

_______

1 Schlafzimmerampel —
■ .............



^cn'«hi(ugt)l

1

1
J

9ir.
<

QJejeidjnung bcs ©egenparibes

———

SRßinr brs (Shih; er«
iPteifigub L>i

Stau. 
®e(ö 
«%

.iS,

”7

/..'

-

-

7.;-:

Xz

,r .<

1 1

-

124;
125

126

127 -

128

129,.

x3o

131

(Kempe)

1 Globus

div. Holzfiguren, 1 ausgest« 
Vogel

div. versilberte Schalen unc 
Kannen

1 Lampenschirm

1 Sanduhr

1 Messinggarderobenhaken,

1 Plätteisen

.2 silb. Leuchter, oa. öoo gj

2 silb. Becher, ca. 18o gr

div. kleine Bronzen

1 eleatr. Plattenspieler

1 Eleutrisierapparat

1 Mappe mit Schallplatten

1 Fotoapparat

1 dto,

1 Lederkoffer, def.

1 Koffer mit div. Kleinig^

1 ^ärmeapparat

«' ü 39

/

r ~~ i ~

- '*' /x V t r i i, c .

/

C/ t

. . .. ■ • •/

132

133

134

135

13ö

137

*138

'139

14o..
141

1 «'M

' C ■ * t , /f : 

....

itou ..............

z 1

t

»•

—• 

....
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Dir. Scjcidjnung bes ©egenpnnbes

mi»_—-- '/ ” • <*■*“—r-** —j»

bes Sificherü
OTeiftgebot

M |4

S'flD

6 0v <J
M 1

Demeri

4

üingcn

142

(Kempe)

div. Spielsachen ■

1 •" - .........

143 1 Kasteq mit Holzteilen — -

144 1 Kasten mit dfr. Münzen
X > , f^K-. f ix

145 5 Teile Silber, 45o gr
- / . —

146 1 Sofa, 2 Sessel ■ -

1 .........

147 2 1 runder Ausziehtisch —

14E 1 Jteil. Schrank, 2 KommO'
1 Frisiertoilette

len
Z

t/ e -
........ ..A

14$ 2 Stühle, 2 Reservesitze
/ 1 —

15o 1 Büfett, 1 Kredenz P -
15: 1 Bücherschrank A

15! 15 m Wäschestoff
X

V

r

15;

15^

15?

15*

157

15£

15$

lo m Wäschestoff

15 m dto,

2o m dto.

4 m dto.

1 2 Tischtücher, 6 Serviett

3 3 neue Kiss nbezüf'ö

6 Bettücher

4

h

sn

4

■

..X

■ ”*1



■ r- -t1

9tr. ^cjL’tdjnuncj bcs ©egcnftanbcs 9Tn::ic öcs (£:jtc[)crs

.(Kempe)

16o 41 Handtücher

161 18 gebe. Kissenbezüge

162 1 Steppdecke
•

163 1 Liegestuhl

164 1 Ständerlampe mit Schirm
f -v

165 1 dto«
<x> :

1 Ständerlampe ohne Schirm■166

1 Teppich

S?«D. 
(Selb 
« 0

•W j4

SÜTeiftgebot

■* , 4

SBenierlnütgfu

w.
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* e r 1 a c h 
^icht sv oll zieh er*.

""«iungen

•------------ l Ve rsteigerung sab rechnung
l____  = r ta t= c = 2= es

in Sachen Umzugsgut Georg K 0 m p e

( Akt . -Zeichen: Tgb. Nr. II B 2 — 2067/41.)

verbleiben:

Brutto-Versteigerungserkös : 7280.80 BM

Hiervon sind ubgesetzt ;

5 % Gebühren 364.10

2^o/oo Versicherungskosten 14.60

Unkosten für Packer (5480 kg.) 27.50

Rechnungsbetrag des Spediteurs (Gaertner
4 Co.) für Lagerkosten, Anlieferung pp.

( 331.40 u. 649.70 ) 981.10

Urkundensteuer ( 3 »50 u. 42.—- ) 45.50 1432.80 HM.

5848.— RJ'

Der Sozialverwaltung,Hamburg, sind kreditiert : 1001.— •

die restlichen ; 4847.— RM.

33£££ w>rden auf das Konto mStaatspolizeileitstelle , 
Hamburg * bei der Deutschen Bank , Filiale 
Hamburg , überwiesen .

Hamburg, den 27. Mai 1241.

Geri er.

An die
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e r 1 a c h
। ß8f>ichtsvo 11z i eher.

Nr. 39/41.)

VersteigerungsMMX8M=Abrechnung 
- = c = ^- B = = :::-EcssjxxBas = = :33S:c:3 = :::33s:53 =

in Sachen Umzugsgut Georg Kempe

Brutto-Versteigerungserlos v.15. . 21.Mai 1941= 7280.80 HM.
zuzüglich Kav.-Gold (15%) 1091.95 *

zusammen : 8372.75 RM^

Der Sozialverwaltung, Hamburg, sind kreditiert : 1001.-— *

verbleiben : 7371*75 RM.

Hiervon erhält die Geheime Staatspolizei , Hbg, , 
gemäß Abrechnung : 4347.— "

von den verbleibenden : 2524.75 RM.

sind folgende bare Auslagen in Abzug zu bringen :

1 .) Rechnungsbetrag des Spediteurs (Gaertner & Co.) 
für Lagerkosten,Anlieferung pp.

( 331.40 u. 649.70 ) 981.10 RM.
2 .) Absetzgeld. 8.— •
3 .) Urkundensteuer 45.50 •
4 .) Porto für ßeldeinzahlung 1.— *

(Die Beträge für Bekanntmachungs- 
kosten, Arbeitslohn Pa.Sparr u. 
Pa.Pries sind in der Sache Herzog 
(56 D.R.Nr.40/41) verrechnet) . 1035.60 RM.

die restlichen : 1489.15 RMJ^

sind als Gebühren vereinnahmt.

Hamburg , den 27. Mai 1941. //// / Z? /■ ' /

Gerichtsvollzieher. /



)9 r 1 a c h
.(htsVQllziehar

,4’

V erst eigerungsabeeehnung
6==;=====::= = = = = xl = = = = - = K „ w

über 2 Liftvans in Si.Umzugsgut Georg Israel Kempe 
(Akten-Zeichen; Tgb.Nr« H B 2 - 2067/41.)

Bruttoerlös aus Liftvan H.L. 105 = 20.— rm.
109 = 55.— •

zusammen; 75.— RM.

Hiervon sind abgesetzt ;

5 % Gebühren 3.75 RM.

Urkunder.steuer (ant) -.45 * 4.20 "

die verbleibenden : 70.80 RU.

fanden ^.uf das Konto ^Staatspolizeileitstelle ,

8& mburg ■ bei der Deutschen Bank , Filiale

Wburg , überwiesen.

Hamburg, den 10. Juni 1941

Goriohtsvollzieher

An die
®oheime Staatafjol iz oi ,

Staatspolizeileitstolle
ywna ivjoa
" ’^ppiP

d top pdw

H a a b u r g





p r 1 a c h

jefichtsvoll zieher

5b 35/3kt

Versteigernngsabrechnung

über 2 Liftvans in Sa.Urazugsgut Georg Israel Kerspe
(Akten-Zeichen: Tgb.Nr. II B 2 - 2067/41.)

Bruttoerlös aus Liftvan H.L.105 = 20.— RN.
109 = r 

i 
i 

i 
• 

i 
in 

, 
in 

i

•

i i in RM.

zuzüglich Kav.-Geld (15%) 11.25 •

zusammen: 86.25 RM.

Hiervon erhält die Geheime Staatspolizei ^Hamburg,

gemäß Abrechnung: 70.80 *

von den verbleibenden : 15.45 R14•

sind folgende bare Auslagen ip« Abzug zu bringen:

1 .) Kosten des Auktionators Jäkel (ant.) 4.30 RM.

2 .) Urkunden st euer (ant.) -.45 • 4.75 RM.
—

die restlichen: 10.70 RN.

sind als Gebühren vereinnahmt.

Hamburg, den 10. Juni 1941.

Gerichtsvollzieher.

K.B.II Nr

(Die Abrechnung des Auktionators Jäkel /befindet sich in Akte: 
Urizugsgut Dr. Schweitzer ( 57 D.^ Nr. 34/41.)
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